Freie Übungen zum türkischen Possesiv-Genetiv
Das Türkische kennt nur zwei Arten von besitz anzeigenden Endungen:
a) Besitzanzeigen für Personelpronomen

b) Besitzanzeigen für konkrete, namentlich genannte  Personen/Nomen(Genetiv)
zu a) 

Personalpronomen

besitzanzeigende Endungen
=
        Possesivpronomen
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Possesivpronomen können mit oder ohne ein Bezugswort verwendet werden.

Die Aussage „Bu XXXX benim.“ bedeutet“...  ist meins. 
Folglich gelten hier die neutralen Grundregeln des türkischen Satzes mit Hilfsverb „sein = i-mek“
Beispiele : 
1)Bu kitap Türkçe. / Dieses Buch ist Türkisch – einfacher Aussagesatz mit dem „i-mek“.
2) Bu kitap benim. / Diese Buch ist meine.

3) Bu kitap benim deĝil.  / Dieses Buch ist „nicht“ meins

4) Bu kitap senin mi? / Ist diese Buch deins
Wobei „bu kitap“ als Subjekt in dritter Person(er, sie,es) fungiert und das Possesiv die Hauptaussage des Satzes ist.
Steht der Possesivpronomen vor einem „Nomen“, dann zeigt es zwar auch ein „Besitzverhältnis“ an,  ist aber nicht mehr die Hauptaussage des Satzes, kann Subjekt oder Objek des Satzes sein. 
Beispiele

Benim kitap Türkçe. / Mein Buch ist Türkisch.
Bizim ev çok büyük. / Unser Haus ist sehr groß.
Benim araba çok hızlı. / Mein Auto ist sehr schnell.
Das mit den Possesivprononmen ausgedruckte Besitzverhältnis spielt hier eine sekundäre rolle. Man betrachtet das Buch, das Haus, das Auto als ganzes ohne diese von den anderen abzugrenzen. 

Possesivsuffixe werden aus den Possesivpronomen abgeleitet und kommen an den Nomen oder Verben direkt dran, wenn das Bezugswort von den anderen abgegrenzt werden soll.
Beispiele 

Benim kitabım Türkçe. / Mein Buch ist Türkisch- Betonung liegt auf „benim“
Bizim evimiz çok büyük. / Unser Haus ist sehr groß – Betoung liegt auf „bizim“
Benim arabam çok hızlı. / Mein Auto ist sehr schnell – Betoung liegt auf „benim“
Die Übersetzung ins Deutsche ändert sich dadurch nicht, da sich nur die Betoung verlagert.
Benim evim / Senin evin/ Onun evi/Bizim evimiz/Sizin eviniz/Onların evi
Hautpwort nach dem Possesivpronomen trägt immer folgende Endungen:
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Teklik

Sahis
Sahis
Sahis

Sahis
Sahis
Sahis

-m
-n

1,44, -1, -0, ~S1, -Si, -Su, -t

-miz, -miz, -muz, -miiz

iz, -niz, -nuz, -niiz

lart, -leri- (esasi i, -1 olan bu ekteki -ler,-lar cogul
ekinden gelmekte)




 Teklik: Singular / Çokluk : Plural / Şahıs: Person.
Possesivpronomen

Possesivsuffixe an einfachen Nomen:
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zu b) Besitzanzeigen ohne Possesivpronomen ist das eigentliche „Genetiv“ des Türkischen.
         ONUN 



EVİ – mit Possesivpronomen
        ÖGRETMENİN                       EVİ – ohne Possesivpronomen

Öĝretmen




ev



ÖGRETMENİN EVİ
Maria





çanta



________________
Öĝrenciler




kitaplar


________________
Hakan





araba



________________
Mustafa




bisiklet



________________
Ayşe





telefon



________________
Çocuklar




top



________________
Anne





yemek



________________
Anwendungsbeispiele:
Mehmet Beyler pikniĝe gidiyorlar.
Aşaĝıdaki eşyalar kimin? (Wem gehören die Sachen?)
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Kemal’in gitarı / Die Gitarre des Kemals – Bitte ausfüllen wie Mustersatz
Bu (radyo) Fatma Hanımın 


radyosu.             (Dieses „Radio“ ist das Radio der Fatma Hanım)
Bu (kitap) Çoşkun ……….


kitab………..
Bu (gitar)   Kemal………..


gitar………..
Bu (gazete)…………………


………………

Bu (bisiklet) ..........................


........................

O (dergi) ...............................


........................

Şu (top) .................................


........................
Bu (rakı)................................


........................

Bu (gözlük)...........................


........................

Bu (ayna) ..............................


........................

Bu (sepet) ............................


.........................
Bu (kuşlar)............................


..........................

Bu (araba)..............................


...........................

Bu (kalem).............................


............................

Bu adam Kemalin.................


babası. / Dieser Mann ist der Vater des Kemals
Bu kadın Gamze.................


anne......../ Diese Frau ist...............

Çoşkun    Gamze...................


kardeş......./ Çoşkun ist der Bruder ...........

Kemal
     Çoşkun.................


kardeş.....................

Gamze      Kemal....................

kız kardeş...../ Gamze ist die Schwester..........

Çoşkun     Gamze...................

erkek kardeş...../Çoşkun ist der Bruder..........

Mehmet Bey Fatma Hanım..........

eş................ / Mehmet Bey ist der Ehegatte.....
Fatma Hanım Mehmet Bey...........

karı.........../ Fatma Hanım ist die Ehegatte
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Bilden Sie Genetive nach dem Muster: Hoca’nın evi

Hoca





ev



=  Hoca’nın evi
Ev





bahçe



=_______________
Hoca





eşek



=_______________
Ev





baca



=_______________
Hoca





komşu



=_______________
Koşu





rica



=______________
Eşek





ses



=_______________
Ev





çatı



=_______________

Zusammen gesetzte Wörter: 
dieser Art von Wörtern ist im Türkische sehr stark in Verwendung. Im Prinzip geht man davon aus, daß mindestens zwei ( und mehr ) Wörter durch das Aneinanderreihung ein neues Wort(Wortgruppe) schaffen. 
Okul
 + 
Yol..... 

: Okul yolu     (Schulweg)
Çocuk 
+ 
Araba...

: Çocuk arabası (Kinderwagen)
Das so zusammengesetzte „Wort“ erfüllt diese Aufgabe nur dann, wenn beide Wörter in der vorgesehenen Position mit richtigen Endungen auftreten. 
Erstes Wort trägt keine Endung, zweites Wort führt eine Possesivendung, um zu verdeutlichen das davor stehende Wort sein Attribut bzw „Eigenschaft“ ist.
Dies bedeutet : folgende Beispiele erfüllen diese Voraussetzung gar nicht
Hoca’nin evi 


ist ein Genetiv (das Haus des Hoca)

Okulun yolu


ist ein Genetiv (der Weg der Schule)

Kadının çantası

ist eine Genetiv (die Tasche der Frau)

Lässt man aber beim ersten Wort die Endung weg, führt dies zu folgenden Veränderung:
Okulun yolu : der Weg  einer bestimmten Schule ( also nichts neues geschaffen)

Okul yolu      : der Schulweg ( bezeichnet etwas neues, nämlich den Begriff oder Namen „Schulweg“.
Kadın çantası : schaft ebenfalls etwas neues, was nur in dieser Reihenfolge diese Funktion erfüllt und sonst nicht.

Das so ohne Endung mitgeführte Wort wird in Türkischen als „Tamamlayan“ (ergänzende) genannt. Diese „ergänzende Information“ ist entweder ein Substantiv oder ein als Substantiv gebrauchtes Wort. Zweites Wort (Hautpwort) bildet die Oberklasse, zweites Wort deutet auf den Typ oder Art davon hin.
Telefon numarası : 

Numara : die Nummer – Ziffer usw (allgemein)

Telefon:   telefon – allgemein

Die Zusammensetzung bezeichnet eine typische Anwahlnummer für das Telefon.

Balık Restoran:       Wort2: allgemein - Wort1: allgemein

 Der so gebildeter Name, bezeichnet dann einen Typ oder Untergruppe von Restorans.

Das erste Wort ohne Endung wird damit zu mitgeführten Attribut bzw. Eigenschaft des Zweiten, ohne sich fest zu legen, wer oder was gemeineint ist.
Dieser Vorgang ist eine Art Wortverkettung : „Belirtisiz İsim Tamlaması“.
Das Türkische kennt in diesem Zusammenhang weitere Möglichkeiten, aus den bestimmten Genetiven unbestimmte, allgemein gültige Zusammensetzungen zu erzeugen. Das Mitführen des ersten Wortes als Attribut des zweiten, kann in der gleichen Art und Weise zwischen 
Substantivierten Verben und den diese Aktion ausführenden Subjekten  zur Bildung von „Relativsätzen, daß-Sätzen usw verwendet werden.

Weitere Beispiele:

    1) unbestimmter Fall


die Endung „in“ entfällt beim ersten Namne/
okul yolu, 

ev yemeĝi, 

ev hanımı, 

köy ekmeĝi, 

çocuk bisikleti, 

balık lokantası, 

çay bahçesi, 

şehir otöbüsu, 

belediye parkı, 

şehir tiyatrosu , 

araba lastiĝi

Übung1
· Bu kitap Ali’nin kitabı mı?

· Hayır, o sınıf defteri!

· Senin mi?

· Hayır sınıfın defteri,  benim deĝil

· Sınıf öĝretmeni nerede peki?

· Bilmiyorum! Sınıfın öĝretmeni burada yok.

· Öĝretmen odası nerede ?
· Öĝretmenin odası hemen şurada, orada bir daha sor!

· Ali’nin ögretmeni kim?

· Bilmiyorum, ama Alinin arkadaşı biliyor, bir de ona sor
· Ali’nin arkadaşı nerede peki?
· O burda yok, o okulun bahçesinde, 
· Okul Bahçesi nerede ?

· Okul bahçesi şurda hemen saĝda.
· Teşekkür ederim  


2) Fall ohne Endungen

dieser Fall dient ausschließlich dazu, auszusagen, woraus etwas besteht oder gemacht oder produziert worden ist:

altın yüzük, 

gümüş küpe, 

tahta ev, 

yün kazak, 

ipek halı


Übung2
· Bu bavul kimin

· Benim?

· İçinde ne var?

· Çamaşırlarım, kitaplarım, ve diĝer eşyalarım.

· Metal eşya var mı?

· Hayır metal eşya yok bavulda

· Altın, gümüş, deĝerli eşyalar var mı?

· Hayır metal eşya yok, sadece kirli çamaşırlar ve kitaplar

· Ipek halı var mı, bavulda!

· Evet bir tane ipek halı var, ama o hediye, gümrüĝü var mı, o zaman?

· Hayır bir tane halıya gümrük yok, ipek halıya iki den sonra günrük var.



3) verschachtelte Fälle

Aneinanderreihung der Fälle 1-3, um größtmögliche Bestimmtheit zu erzielen, 

Evin lambasının ışıĝı, arabanın koltuĝunun üstü, kedinin yataĝının yorganı,

 teyzemin öĝlunun kızı, 

dedemin oĝlunun çocuĝu 

Teyzemin kızkardeşinin arkadaşı
Annemin kuzeninin çocuĝu

Besonderheiten zu den „Namensergänzungen“ ISIM TAMLAMALARI“

a) -können Pluralendungen annehmen, wie gewöhnliche Namen:

Ali’nin kitapları, 

evin bolkonları, 

çocuĝun topları

İstanbulun kızları

Marmaris’in koyları

b) -können alle Fallendungen (i-hali, e-hali, de-hali,den-hali) annehmen wie gewöhnliche Namen. 
Erweiterung einer „Wortgruppe“ mit einer Kasusmarkierung (de/da/den/dan/e/a/i,ı,u,ü)
ist trozdem ein Eingriff in die (bestimmte oder unbestimte)Zusammensetzung. Begründung:
Ayşe’nin Kitabı
Okul yolu 
      Para kesesi
      Nişan yüzüĝü
Wortgruppe trägt in diesem Fall zwangsweise das Possesivsuffix, welches mit einem der Kasusendungen erweitert werden soll. Das bekannte „y“ als Füllkonsonant würde in diesen Fällen zu einer lautlichen Veränderung damit auch zu Doppeldeutigkeiten würde. Ebenfalls bei de/da oder den dan würde zur Doppeldeutigkeite führen. 
Daher ist die Verwendung des „Schutzkonsonanten“ N  (Koruma ünsüzü) ein Muß. N kennzeichnet damit immer, daß es sich um die Erweiterung einer Wortgruppe handelt.
i-hali  Bitte übersetzen!
Ali’nin kitabını getireyim mi?
Evin bolkonunu temizliyelim mi?
Yemeĝin tuzunu atalım mı?
Futbol topunu alalım mı?

Gül bahçesini gezelim mi?

Ayşe’nin arkadaşını arayalım mı?
e-hali Bitte formulieren Sie Fragesätze!
Ali’nin defteri




(ne yazmak)?
yaz tatil





(çıkmak) ?
Yemeĝin tuzu
 



(bakmak)?
Çocuk odasın




(bakmak)?
Okulun bahçesi




(gitmek)?

Ayşe’nin arkadaşı




(telefon etmek)?
de-hali Bitte formuieren Sie Fragesätze!
Spor gazetesi





(ne okumak)?
Evin bolkonu





(ne yapmak) ?
Mutfaĝın Masası
 



(ne yazmak)?
Çocuĝun odası




(ne aramak)?
Okulun bahçesi




(ne oynamak)?

Ayşe’nin arkadaşı




(kim kalıyor)?
den-hali Bitte formuieren Sie Fragesätze!
Ali’nin Cantası





(bir kitap almak)?
Evin bolkonu





            (bana bakmak) ?
Akşam Yemeĝi
 



(memnun olmak)?
Çocuĝun öĝretmeni




(bilgi istemek)?
Okulun bahçesi




(çıkmak?

Ayşe’nin arkadaşı




(telefon numarası almak)?
Ben


Sen


O





Biz


Siz


Onlar





m�n�in,ın,ün,un


�m�n�in,ın,un,ün





benim�senin�onun


�bizim�sizin�onların





benim�senin�o(n)un


�bizim�sizin�onların





evim�evin�evi


�evimiz�eviniz�evleri





ev�ev�ev


�ev�ev�ev





m�n�(s)i,ı,ü,u


�miz�niz�i,ı,ü,u





+





=





A1([n]ın,in,ün,un)





A2([s]ı,i,ü,u)





A1(n)��ın





in��ün��un





A2(s)��ı





i��ü��u





�





Gazete


Kitap


Gözlük


Radyo


Gitar


Dergi


Top


Rakı


Bisiklet


Sepet


Çanta


Ayna





A1(n)





in�





ın�





ün�





un





A2(s)





i��ı��ü��u





Komşu	: Hocam bana eşeĝin lazım, lütfen ödünç ver


Hoca	: Komşu, eşeĝim evde deĝil,


                    kusura bakma!


Bu arada eşek bahçeden anırıyor, komşu da  bunu duyuyor!





Komşu	: Hocam, utan, utan,  yalan söyleme, 


                    eşek bahçede anırıyor, duymuyor musun


Hoca	: Hadi ordan, asıl sen utan, 


                    bana inanmıyorsun da  eşeĝe mi inanıyorsun?








S


Ü


P


Ü


R


G


E








Komşu





ÇATI





   BACA











S


E


P


E


T





EŞEK





A2(s)��ı


i�ü�u





A1(n)��ın


in�ün�un




















es geht hauptsächlich um detaillierte Aussagen, umgangsprachlich keine große Bedeutung.








ı/i/u/ü/ e/a/de/da/den dan
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